
"Das Echo war überwältigend!" 

Fünf Jahre PC-Senioren in Rielasingen-Worblingen 

 

Rielasingen-Worblingen: (pio) Als der Raum im Jan ten Brink-Haus, in dem sich die 

Computeria befindet, am "Tag der offenen Tür" geöffnet wurde, warteten schon 15 

Besucher vor der Tür. Und so ging es auch weiter, knapp 150 PC-Interessierte kamen 

zum 5. Geburtstag der PC Senioren. 

Alle drei Computer waren besetzt, mehrere Laptops waren mitgebracht worden. Es wurde 

diskutiert, geschwätzt, nein gefachsimpelt, Kaffee getrunken, Kuchen gegessen oder 

einfach nur gratuliert. Die zehn Betreuerinnen und Betreuer waren voll ausgelastet, die 

Besucher zu begrüßen, knifflige Spezialfragen zu beantworten oder "Neuen" die Liste zu 

erklären, in die sie sich eintragen können, wenn sie an einer ausführlichen Beratung 

interessiert sind. Während einige als Anfänger erst mal den Umgang mit dem PC erlernen 

wollen, kommen andere mit Spezialfragen, sie möchten lernen, wie man 

Glückwunschkarten gestaltet, wie man per Internet telefonieren kann, wie man Fotos 

bearbeitet oder wie man Excel sinnvoll einsetzen kann. 

"Das Echo war überwältigend!" meine Elisabeth Bellmann. Sie und Lina Storz, hatten sich 

vor fünf Jahren besonders dafür eingesetzt, das Projekt "60, drunter und drüber" zu 

realisieren. Angefangen hat alles im Rathaus, bis sie den Raum im Jan ten Brink-Haus 

der Seniorenanlage beziehen konnten. Hier geben die derzeit zehn Senioren Ihr Wissen 

aus dem Computerbereich an andere Senioren weiter, ehrenamtlich. Und sie sind alle mit 
voller Begeisterung dabei. "Heute war ein Glückstag für alle!" so Elisabeth Bellmann. 

 

   Die PC-Senioren helfen weiter:  

 
  Montag, Mittwoch, Freitag, 9.15 bis 11.15 Uhr  

  und Dienstag und Donnerstag von 15.15 bis 17.15 Uhr  

 

  im Jan ten Brink-Haus, Seniorenwohnanlage, Gänseweide 3 - 11.  

 

  Informationen: E. Bellmann Tel: 07731 - 91 18 33 

  

    

  

 

  



      

  

 

  

Fünf Jahre PC-Senioren in Rielasingen.  

Gerhard Scheyer, links, beantwortet Fragen. 

  

Sirgune Piorreck, Südkurier am 29.03.2007 

 


